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anntmachun 


9. 5 a 
Es iſt 1 Leiter in Beſchlag genommen worden, deren Eigenthuͤmer ſich bei uns zu melden hat, 


widrigenſalls ſolche der 
Goͤrlitz, den 10. Sept. 1837. 
Geburten. 

Görlitz. Mſtr. Auguſt Wilh. Ferd. Liſſe, B. 
und Schneider allh., und Frn. Erdmuthe Clara geb. 
Dreßler, Sohn, geb. den 28. Aug., get. d. 3. Sept., 
Auguſt Ferdinand Emil. — Mſtr. Joh. Gfr. Va⸗ 
ter, B. und Töpfer allh., und Frn. Joh. Chriſtiane 
geb. Thieme, Sohn, geb. den 26. Aug., get. den 3. 
Sept., Moriz Eduard. — Guftav Ludwig Lehmann, 
Tuchm. Gef. allh., und Frn. Chriſt. Eleonore geb. 
Schmidt, Tochter, geb. d. 29. Aug., get. d. 3. Sept., 
Caroline Juliane Marie. — Joh. Chriſtoph Klein, 
Iuw. allh, und Frn. Marie Magdal. geb. Walther, 
Sohn, geb. den 28. Aug., get. den 3. Sept., Frie⸗ 
drich Bernhard. — Joh. Glieb. Lehmann, Inw. in 
Nied. Moys, und Frn. Anne Roſine geb. Nitſchke, 
Tagan den 31. Aug., get. den 5. Sept., Cari 


Veryeirathungen 

Goͤrlitz. Ernſ 16 B 

Sattler allh. und Sof a Erneſt. Aal, So, 
Mſtr. Fried. Wilh. Schonerts, B. u. Schloſ⸗ 

ge Tochter, getr. den 


Juſtizbehoͤrde übergeben werden ſoll. 


Koͤnigl. Polizeiamt, 


4. Sept. in Rothenburg. — Hr. Moriz Ottomar 
Braͤuer, K. Pr. Juſt. Verw. allh., u. Igfr. Kathar. 
Amalie Charl. Wilhelm. Eichholz, weil. Hrn. Carl 
Heinrich Anton Eichholz's, K. Pr. Juſtizraths und 
Criminalrichters allh., nachgel, ehel. juͤngſte Igfr. 
Tochter, getr. den 5. Sept. in Leſchwitz. 
Todes faͤlle. 

Goͤrlitz. Mſtr. Johann Glob. Gebauers, B. u. 
Schuhm. allh., u. Frn. Franz. Emilie geb. Knauthe, 
Tochter, Pauline Hermine Selma, geſt. d. 29. Aug., 
alt 2 M. 23 T. — Mſtr. Carl Purſches, B. u. Tuchm. 
allh. u. Frn. Joh. Chriſt. geb. Otto, Sohn, Carl Julius, 
geſt. d. 28. Aug. alt 4 M. 3 T. — Fr. Mar. Catharine 
Charlotte Deltour geb. Herret, Hrn. Andres Deltours, 
Mechanikus allh., Ehegattin, gef: den 30. Aug, alt 
53 J. 15 T. — Fried. Aug. Leber. Schumpelt, B. 
und Victualienhaͤndler allh., geft den 31. Aug, alt 
65 J. 16 T. — Igfr. Johanne Chrift. Flade, Carl 
Samuel Flade's, Tuchm. Gef. allh., und weil. Frn. 
Joh. Dor. geb. Huckauf, Tochter, geſt. den 5. Sept., 
alt 46 J. 11 M. 27 T. — Frieder. Henr. Amalie 
geb. Pietſch, weil. Hrn. Carl Gft. Peetſch's, gem, 


Pfarrers zu Troitſchendorf, und weil. Frn. Chriſt. 
Eliſab. geb. Lange, Tochter, geſt. den 1. Sept. alt 
44 J. 12 T. — Anna Eliſab. geb. Böthig , weil. 
Chriſt. Glob. Boͤthigs, Gedingehauslers in N. Moys, 
und weil. Frn. Marie Roſine geb. Seifert, Toch⸗ 
ter, geſt. den 29. Aug., alt 38 J. 6 M. 25 T. — 
Fr. Jul. Fried. Heidrich geb. Conrad, Fried. Imman. 

eidrichs, Tuchmachergeſ, allh. Ehegattin, geſt. d. 

„Sept., alt 36 J. — Mſtr. Joh. Daniel Auguſt 

irches, B. und Tuchfabrikanten allh,, u. Frn. Joh. 

hriſt. Eleon. geb. Wuͤnſche, Tochter, Juliane Ber⸗ 
tha, geſt. den 1. Sept., alt 5 J. 10 M. 30 T. 
Hrn. Joh. Chriſt. Gieſches, Salarienkaſſen-Contr. 
bei dem K. Pr. Land» und Stadtger. allh., u. Frn. 
Beate Fried. geb. Saͤglitz, Tochter, Hulda Hermine 
Wilhelmine, geſt. den 30. Aug., alt 6 M. 17 T.— 
Carl Fried. Schneiders, B. und Steinſetzers allh., 


rf7!t!————————... — . — 
Hoͤchſter und niedrigſter Goͤrlitzer Getreidepreis vom 7. September 1837. 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


Nothwendiger Verkauf. Lands und Stadtgericht zu Goͤrlitz. 
Das hierſelbſt in der kleinen Brandgaſſe sub Nr. 633 gelegene, der verehelichten Schneider geb. 
auf 630 Thlr. 5 Sgr. abgefhäste Haus ſoll 
1837, Vormittags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Goͤrlitz, den 4. Juli 1837. 


Land = und Stadtgericht zu Görlitz. 
dem Tuchmachermeiſter Johann Gottlieb Buchwald ge⸗ 
5 in der Regiſtratur 
gerichtlich gewürdigte Haus, ſoll im Termine den 31. 
Land⸗ und Stadtgerichtsſtelle öffentlich verkauft werden. 


Friedemann gehoͤrige, 


kenſchein ſind in der Regiſtratur einzuſehen. 


Nothwendiger Verkauf. 
Das hierſelbſt sub Nr. 1009 gelegene, 
hoͤrige, laut der nebſt dem Hypothekenſcheine 


Goͤrlitz, am 4. Juli 1837 


Noth wendiger Verkauf, 
Oer Johann George Friedrichſche Stadtgart 


eingeſeben werden. Goͤrlitz, am 4. Juli 1837, 
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Land- und Stadtgericht zu Goͤrlitz. 
nn © en unter Nr. 864 bierfelbft, welcher auf 
5 fgr. 6 pf. gerichtlich abgeſcpaͤtzt worden, ſoll den 18. November 1837 


und Frn. Joh. Chriſt. Fried. geb. Jacobi, Tochter, 
ouife Marie Thereſe, geft. den 5. Sept., alt 3 M. 
1 T. — Peter David Chriſt. Kropp's, Schuhm, 
Gef. allh. und Frn. Chriſtiane Amalie geb. Mücke, 4 
Tochter, Agnes Thereſe Charlotte, geſt. d. 1. Sept 
alt 4 M. 19 T. — Chriſtianen Cöarl. geb. Schimke 
aus Kohlfurth unehel. Sohn, Ernſt Friedrich Wil- 
helm, geft. den 2. Sept. alt 5 M. 20 T. — Joh. 
Fried. Wilh. Weiſe's, Zimmerh. Gef. allh., u. Fer il 
Anne Hel. geb Wenzel, Sohn, Carl Wilhelm Eduard, 9 
geſt. den 3. Sept., alt 7 M. 30 T. — Guſt. Ludw. 
Lebmanns, Tuchm. Gef. allh., und Frn. Ehriſtiane 
Eleon. geb. Schmidt, Tochter, Caroline Juliane Ma⸗ 
rie, geſt. den 4. Sept. alt 6 T. — Johann Georg 
0b. Rühl nee alt. und Frn. Joh. Chi 
geb. Rühling, Tochter, Johanne Augu iederike, 
geſt. den 4. Sept., alt 5 M. 10 25 tr 4 


6 pf. 1 thlr] 22 fgr.] 6 pf. 
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im Zermine den 25. November ö 
Taxe und Hypothe⸗ 


einzuſehenden Taxe auf 535 Thlr. 
October 1837 Nachmittags um 3 Uhr an 


a 1619 tir. 
Vormittags um 11 Uhr an 


ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein können in der Regiſtratut 9 


— f 22 — 7 * 
Nothwendiger Verkauf. Die Tannertſche Schmiede» und Haͤuslernahrung sub Nr. 4 


zu Koͤslitz, tarirt auf 500 Thlr., ſol am 16. October 1837, V 


Köslig ſubhaſtirt werden. 


ormittags 11 Uhr an Gerich tsſtelle zu a 
Das Gerichtsamt Koͤs litz. 
| 
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N Avertiſſement. a 
Die auf Einhundert und Sechs und Achtzig Thaler 1 Sgr. 3 Pf. tarirte Schneiderſche Haͤus⸗ 
lerſtelle Nr. 24 in Hohberg ſoll 
: den 4. November 1837, Nachmittags um A Uhr, 
an Gerichtsſtelle zu Heidersdorf meiſtbietend verkauft werden. 
Goͤrlitz, am 30. Juni 1837. £ a . 
Das Patrimonial- Gerichts Amt von Heidersdorf mit Hohberg. 
Schmidt, Juſt. 


Netbwendiger Verkauf. Das Gerichtsamt Wilka nebſt Zubehoͤr. 

Die sub Nr. 15 zu Wilka belegene Gaͤrtnerſtelle der Johann Gottlieb Hoffmannſchen Erben ab⸗ 
geſchaer auf 531 thlr. 23 gr. 4 pf, zu Folge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Expedition des unterzeichneten Juflitiarii in Lauban einjufehenden Taxe ſoll den 10. October 1837 
Vormittags 10 Uhr in der Gerichts-Amtskanzlei zu Wilka ſubhaſlict werden. 


Könige 
72722... p — .J3.22 55. DS FREE 
: Not h wendiger Verkauf. 

Die den Paͤrſchſchen Erben gehörige Schmiedenahrung Nr. 117 zu Nieder⸗Seiſersdorf, Rothen⸗ 
burger Kreiſes, einſchließlich des Handwerkzeuges geſchaͤtzt auf 542 thlr. zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein und Bedingungen in hieſiger Regiſtratur und in dem Erblehngericht zu Niederſeifersdorf ein⸗ 
zuſehenden Taxe ſoll daſelbſt auf den 20. December d. J. Vormittags von 11 Uhr ab, ſubhaſtirt werden. 

Goͤrlitz, den 9. Juli 1837. Das Kloſter Marienthalſche Juſtiz amt. 


Pfennigwert he 
Die den Knappeſchen Erben gehoͤrige zu Oedernitz, Rothenburger Kreifes, gelegene Gartennah⸗ 


rung Nr. 31, abgeſchätzt auf 426 thle. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und befondern Bedingungen 
in hieſiger Regiſtratur und in dem Erblehngericht zu Dedernig einzuſehenden Taxe, ſoll den 22. Dec. 
d. J. Nachmittags 3 Uhr in Oedernitz fubhaflirt werden. 
Goͤrlitz, den 12. Juli 1837. Kloſter Marienthalſches Juſtizamt. 
ö Pfennig werth. 


— — 


Bekanntmachung. 5 
Nach einem Beſchluſſe der Herren Kreisſtaͤnde ſollen die von dem Sorauer Kreiſe zur dlesjahri⸗ 
gen Landwehrübung geſtellten, und zu dieſem Behuf angekauften 49 Pferde, nach ihrer Ruͤckkehr von 
der Uebung wieder verkauft werden. Hierzu iſt ein Termin auf 
Mittwoch den 20. d. M. fruͤh um 10 Uhr 
auf dem Platze hinter dem Koͤnigl. Schloſſe vor der zu dieſem Geſchaͤft beſonders erwaͤhlten Kom⸗ 


miſſion angeſetzt worden, und werden hierzu Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen, daß der 


Aufpreis für die erſtandenen Pferde ſogleich im Termine gezahlt werden muß. 5 
Sorau, den 2. September 1837. Koͤniglicher Landrath Sorauer Kreiſes 
. F. v. Diederich. 5 


Oeffentliche Verdingung der Bekoͤſtigung der Straͤflinge in der Sttafanftalt zu 
Goͤrlitz fuͤr das Jahr 1838. 


ar wisder beabſichtiget, die geſammte Beköftigung von 416 Sträflingen der hieſigen Straf: 


end des Jahres 1838 an den Mindeſtfordernden zu verdingen. 
Hierzu iſt ein Licitationstermin auf den a 


October d. J. Nachmittag um 2 Uhr 


> 2ten . 8 
angeſetzt, welcher im Amtslocale der unterzeichneten Direktion abgehalten werden wird und zu dem 


* 
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wir kautionsfaͤhige Unternehmer mit dem Bemerken einladen, daß Nachgebote unberuͤckſichtigt bleiben 
werden. ; r 

Die mit diefer Entreprife verbundenen Bedingungen follen zwar im Termine ſelbſt naͤher be⸗ 
kannt gemacht werden, ſind jedoch auch ſchon jetzt gegen 15 fgr. Kopialiengebühren auf Erfordern zu 
erfahren und wird bier nur vorausgeſchickt, daß die Forderungen auf eine nach Anhalt des Speiſe⸗ 
Etats fertig bereitete Portion Gemuͤſe und Brod, zu ſtellen find, fo wie, daß dem Unternehmer der 


noͤthige bequeme Raum zum Kochen in der Strafanſtalt und die vorhandenen Geraͤthſchaften nebſt ö 


Holz und Beleuchtung gewährt wird, zur Unterbringung roher Producte aber nur ein kleines Lokal 
abgetreten werden kann. ; 3 

Goͤrlitz, den 7. September 1837. Die Königl. Zuchthaus » Direktion. 

einze. 
— T — ri. ̃ͤXA ᷣœP¹ .. . ]3 .. Ä. - ˙ͤſ!u Ü 
da 8 Aide e ee 
Der in der Gefangen⸗Anſtalt des Koͤnigl. Inquiſitoriats aufgeſammelte Dünger wird in termino 
N en 28. Sept 6 Bennitagß 9 übe nn 

gegen gleich baare Bezahlung im Inquiſitoriats⸗Gebaͤude an den Meifibietenden verſteigert. 

Goͤrlitz, den 31. Auguſt 18387. Das Königl. Inquifitoriat, 


Bekanntmach u 


. n g. p 
Daß den 18. September 1837 Vormittags 10 Uhr auf hiefigem Rathhauſe 6 Centner Maculas 


tur an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden ſoll, wird andurch bekannt gemacht. 
Goͤrlitz, den 11. September 1837. Der Magiſtrat. 


8 Oeffentliche Verdingung. 
Für die Oekonomie und für die Fabrik der hieſigen Strafanſtalt find im Jahre 1838 folgende 
Gegenſtaͤnde noͤthig und ſollen beſtimmungsmaͤßig an den Mindeſtfordernden verdungen werden: 
den Di eg 533 Centner doppelt raffinirtes Rüböl, 17 Centner ſchwarze Seife, 
eſfe alk, 


den 29. Sept. c. 1 Etr. 35 Pfd. gegoſſene, 2 Etr. 47 Pfd. gezogene Talglichter, 335 Klaf⸗ 


tern kiefernes Brennholz, 15 Ctr. Baumoͤl, 

den 3. October c. 300 Faͤßchen Rußbutten, 20 Pfd. Bindfaden, 40 Pfd. Stärke, 

den 4. Oct. c. 100 Pfd. Leim, 1730 Stuͤck birkene Beſen, 40 Pfd. Fiſchthran, 

den 5. Oct. c. 5000 Ellen weißwergene $ breite Hemdenleinwand, 2000 Ellen $ breiter ro⸗ 
her Drillich, 1850 Ellen $ breiter roher Zwillich, 1200 Ellen 3 breite rohe Futterlein⸗ 
wand und 89 Ellen blau und weiß geſtreifter $ breiter leinener Drilli 


ch, 
den 6. Oct. c. 400 Pfd. Wildſohlenleder, 350 Pfd. Brandſohlenleder, 130 Pfd. Fahlleder, 


20 Pfd. Kalbsleder, 10 Stück Schafleder, 50 Pfd. Hanf. 

Geeignete Unternehmer werden daher aufgefordert, zu dieſen Terminen ſich allemal des Nachmit⸗ 
tags um 2 Uhr im Geſchaͤftszimmer der Zuchthaus- Direktion einzufinden und dort ihre Gebote abzu⸗ 
geben, da Nachgebote auf keinen Fall beruͤckſichtiget werden. 

Goͤrlitz, den 7. Sept. 1837. Koͤnigliche Zuchthaus ⸗ Direktion. 


Heinze. 
—ů m. 


anf N m 2 


. ch un g. 
Oer Nachlaß des zu Ober⸗Neundorf verſtorbenen Gedinge⸗Schmidt Johann Carl Chriſtian Junge, 


beſtehend in Kleidungsſtücken, Hausgeräthfchaften, Wanduhren, bedeutenden Schloſſerhandwerkzeuge 
und zwölf Bienenftöden, fol den 1. October Nachmittags um 3 Uhr im hieſigen Gerichtskretſcham, 
die Bienenſtoͤcke aber 8 Tage ſpaͤter, als den 8. October Nachmittags um 3 Uhr an Ort und Stelle 
in der Behauſung des verstorbenen ꝛc. Junge, meiſtbietend gleich baare Bezahlung in Koͤn. Pieuß. 
Courant verſteigert werden. 

Ober⸗⸗Neundorf, den 11. Sept, 1837. Die Drtsgerichten. 


22 
Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Capitalien find auszuleihen und Grundſluͤcke zu verkaufen durch Se 
EEE EN EEE NIE 
500, 1000, 2000 bis 3500 thlr. find gegen fichere Hypothek zu 4 pCt, Zinſen zur Ausleſpung 


nachzuweiſen und das Nähere in der Steingaſſe Nr. 92, im Haufe des Apotheker König eine Treppe 
hoch zu erfahren. 


Auctions Anzeige. Montags den 25. September ſollen in Nr. 18 am Obermarkte im 
Haufe des Herrn Architekt Frank, in der erſten Etage, von früh 9 Uhr und Nachmittags von 2 Uhr 
an, verſchiedene Meubles, beſtehend in Stühlen, Tiſchen, Sopha, Schreibſecretair, Schranken, 
Spiegeln, Kommoden, Bettſtellen, Waſchtiſchen, Gartenbank ꝛc., nebſi diverſem Haus = und Kuͤchen⸗ 
geraͤth durch den verpfl. Herrn Auct. Friedemann öffentlich verſteigert werden. 


f K K a iisnerne 
Auf dem Nitzſcheſchen Erbpachtsvorwerke zu Troitſchendorf foll das diesjährige Grummet auf dem 
Stamme in einzelnen Parzellen, Sonntags den 24. Sept. c. Nachmittags 2 Uhr meiſtbietend verkauft 
werden. Kaufluſtige werden hierzu an Ort und Stelle eingeladen, mit der Bemerkung, daß die An⸗ 
weiſung des Futters nur gegen ſofortige baare Bezahlung an die Käufer erfolgen wird. 8 
Troitſchendorf, den 11. Sept. 1837. a 
Die Erbpachter Nitzſcheſchen Erben daſelbſt. 
Auction. 1 Sopha, 6 Stühle mit Sprungfedern, 1 dergl., 12 Stuck Polſterſtuͤble, diverſe 
2 Kommoden, 3 Spiegel, 1 Wirthſchaftsſchrank, 1 Schreibtiſch mit Aufſatz, mehrere Tiſche, 1 Eck⸗ 
da Glas, Blech und andere Sachen, ſollen Montags den 18. d. M. früh von 9 Uhr an in 
r. 13. in der Bruͤdergaſſe meiſtbietend verauctionirt werden, Friedemann, Auct. 


Auction von Tuchſcheer-Geraͤthſchaften. 

Drei warme Tuchpreſſen, eine Stich⸗Preſſe, eine Parthie Pfalzer Scheeren, eine Scheerma⸗ 
ſchine mit 3 Tiſchen, 20 Stück geſchmiedete Preßeiſen, ein Schleifſtein, 32 Elle hoch, nebſt uͤbrigem 
Handwerksgeräthe und andern Utenfilien, ſollen Freitags den 15. Septbr., Vormittags von 
9 Uhr an in der Nicolaigaffe Nr. 286 durch den Auctionator Hrn. Friedemann meiſtbietend gegen gleich 
baare Zahlung in Pr. 5 verauctionirt werden. Kaufluflige, vorzüglich die Herren Fabrikanten 
und Appreteurs werden hierzu ergebenſt eingeladen. S. A. Otto. 


Pferd⸗ und Wagen Auction. | 
Veränderungshalber bin ich gefonnen, mein ſaͤmmtliches Fuhrwerk, beſtehend in einem guten Wa⸗ 
gen» Pferde, eine ſchwarze ruſſiſche Stute, 113 Viertel hoch, einem modernen halbbedeckten Kutſch⸗ 
wagen, wie auch zwei Korbwagen, Pferdegeſchirre, Ketten, eine große Siedebank ꝛc. Donnerſtags den 
21. Sept. Nachmittags um 2 Uhr am Reichenbacher Thore verauctioniren zu . 
ö erner. 


Die geehrten Mitglieder des oberlauſſtzſchen Vereins zur Verſittlichung der Kinder werden — 
durch zu der am 28. d. M. Nachmittags 3 Uhr auf dem Landhauſe hieſelbſt abzuhaltenden Jahres⸗ 
Verſammlung in Gemaͤß heit des $. 18 der Statuten ergebenſt eingeladen. 5 
_ Öbrtig, den 11. Sept. 1837. Der Ausſchuß des Vereins. 155 

Unterzeichnete finden ſich bei den immerwaͤhrend ſteigenden Holzpreiſen veranlaßt, vom J. th. 
d. J. ab den Ofen Kalk zu 19 thlr,, den Schfl. zu 20 fgr. zu verkaufen, welches BE Käufern 
dieſes Fabrikats Hiermit ergebenſt zur Nachricht diene. Dom. Ober⸗Neun dorf, 
. Bauer Bürger zu Ludwigs dorf. 

Gin oder zwei Schller können In Kol und Wohnung genommen werdet; auch iſt eine meu⸗ 
blirte Stube mit Beit und Bedienung didi zu gehen a fagt die Exped. des Anz. 
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In der Züdengaffe Nr. 243. iſt zu Michaeli d. J. eine Stube mit Meubles an einen einzelnen 


Herrn zu vermiethen und das Nähere bei dem Eigenthümer zu erfragen. a 


. ß vw... TEEN ET RT ET TEE u RE ET, FT SEN DT —— 
Eine gut eingerichtete Wohnung von 2 bis 3 Stuben, mit oder ohne Meublement, ſſt fofort zu 
vermiethen in Nr. 80 der Nonnengaſſe zu Görlitz. 


— — — — — ER ͤ œä—Ü— e 
Eine Partbie ſchöne große Bier⸗Korke empfiehlt zu ganz billigen Preis. C. Pape. 
Trockne Febmziegeln find zu haben beim Stadtgaͤrtner Richter auf der Conſulsgaſſe Nr. 831. 

. , §˙—— . ᷑ A. ̃ ̃ — — ß — —— 
Molländische Blumenzwiebeln erhielt zum Verkauf 
© Bauernstein in Görlitz, 


Ganz neuerdings erhaltene Dachziegeln von Glas zu Lichtſenſtern in Zfacher Glasftärke, welche 


ich wie gewoͤhnliche Dachziegeln auflegen laſſen, empfiehlt zu moͤglichſt biligen Preiſen 

2c 2 et Auguſt Seiler, Glaſer 2 Glashaͤndler. 
Mit neuen Görliger Geſangbuͤchern zu billigen Preiſen, wo auch alte angenommen werden, em⸗ 
pfieblt ſich f Mar Hübner, 

Neue fette Heringe, frische Sardellen und Caviar empfing in bester Qualität und verkauft 
zu billigsten Preisen Sam. Schmidt am Untermarkt, 
HENNING REICHEN BRD” 
% Einem hochgeehrten Publikum beehren wir uns hiermit ergebenſt anzuzeigen daß wir Frei⸗ 

tag oder Sonnabend den 16. mit unſerm ſchon bekannten ſelbſt verfertigten optiſchen Waaren⸗ 
8 lager in hieſiger Stadt ankommen werden. Kenner und Liebhaber und beſonders Augenglaͤſer⸗ 
2 bedürftige find ergebenſt eingeladen. 
25 Unſern Aufenthalt haben wir auf 8 Tage unwiderruflich feſtgeſetzt. Unſer Logis iſt, wie be⸗ 
kannt, im Gaſthof zum Hirſch. f ! 
L. Kriegsmann & Comp. 


gepruͤfte Optici aus Baiern. i = 


N k- C.-. M. . e. Nc. — De 5 = eee . 
nm hochzuverehrenden Publikum zeige ich hiermit ergebenft an, daß ich geſund und Mane 


aus Karlsbad zurückgekommen bin, und empfehle allen geehrten Abnehmern mein wohlaſſortirtes Lagern 


von Knöpfen neueſter Facon nebſt allen zu meinem Geſchaͤft gehörigen Artikel zu gütiger Beachtung. 
Goͤrlitz, den 12. Sept. 1837. Ferdinand God, Knopfmachermſtr. 
f Langengaſſe Nr. 209. 
Nach reſp. 37 und 24 Jahren wurde uns endlich das Glück zu Theil, unſere theuern Verwand⸗ 
ten und Vaterſtadt Goͤrlitz wiederzuſehen. Nur 12 Tage erlaubten es unſere Verhaͤltniſſe in Ihrer 


Mitte weilen zu koͤnnen, wo uns ſo unzaͤhlige Beweiſe Ihrer Liebe und Freundſchaft wurden. Un⸗ 


vergeßlich werden ſie uns bleiben, beſonders die frohen Stunden, welche man uns in dem ungezwun⸗ 
genen trauten Kreiſe der Societät bereitete. Da uns die Zeit zu beſchraͤnkt war, um uns überall noch 


einmal perſoͤnlich empfehlen zu konnen, fo erlauben wir uns, ſolches hierdurch nachzuholen und Sie 
Theure zugleich zu bitten: auch fernerhin Ihre guͤtige Freundſchaft und Andenken uns aufbewahren 


u wollen. 
Goͤrlitz, den 7. September 1837. Müller und Temmler aus Paris. 


Sonntag den 17. Sept. geht eine leere Gelegenheit nach Bautzen, wo einige Perſonen mitfahren 


können. Das Nähere beim Lohnkutſcher Lehmann. 
———ů— ů 2 ——— Lä— — I j ——r5ð 
Dienſtag den 19. d. geht eine Gelegenheit nach Dresden, wo noch Perſonen mitfahren können. 
Lohnkutſcher Kutſche. 
Während der Badezeit iſt in der Obermühle ein ſeidner Regenſchirm liegen geblieben, welchen 
der rechtmaͤßige Eigenthuͤmer zuruͤck erhalten kann. 
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. Auf bevorſtehenden 27. September, Mittwoch nach dem 18. Trinſtatis⸗Sonntage, wird Nach⸗ 
mittags 2 Uhr in biefiger Nikolalkirche das Jahresſeſt der Bibelgeſellſchaft gefeiert werden. Es erge⸗ 

het daher an ſaͤmmtliche reſp. Mitglieder und Wohlthaͤter derſelben, fo wie auch an Alle, welche den 

ehrwürdigen Zweck, dem dieſe Geſellſchaſt ihre Thaͤtigkeit gewidmet hat, nicht verkennen, die ganz 

ergebenfie Einladung, einer fo wahrhaft christlichen Feier mit beizuwohnen. Die Wahlzettel werden 

einige Tage vor dem Feſte den Waͤhlenden überreicht werden. Zugleich wird hierdurch ange zeigt, daß 

von dem zuletzt gedruckten Jahresberichte noch eine Anzahl von Exemplaren zum Vertheilen vorräthig 

iſt und darum Anſuchenden unentgeldlich davon mitgetheilt werden kann. Der Geſellſchafts⸗Kaſſirer, 

Archidiak. Dr. Sintenis, an welchen die noch rückſtaͤndigen Beiträge bis dahin abzulie⸗ 
fern find, hat es über ſich genommen, jenes Verlangen zu befriedigen. 

Goͤrlitz, am 12. Sept. 1837. Das Direktorium der Bibelgeſellſchaft. 


Bekanntmachun g. Einem hohen Adel und geehrten Puklikum mache ich dle ergebene Anzeige, 
daß ich mich wegen dringenden Gefchäften noch eine kurze Zeit hier aufhalten werde, zur Vertilgung 
allerlei Ungeziefers, als: Ratten, Maͤuſe, Feldmaͤuſe, ſchwarzer Schwaben, Spanier oder Ruſſen auch 
Tyroler genannt, Heimchen oder Grillen, Wanzen, Motten, Kornwuͤrmer, Marder, Iltis, Wieſel, 
Fledermaͤuſe, Maulwürſe u. ſ. w.; übrigens berufe ich mich auf die Zeugniſſe auswaͤrtiger und hieſi⸗ 
ger angeſehener Bürger. Ich hoffe, da mein Hierſeyn nur noch auf kurze Zeit feftgeftellt iſt, daß man 
mich noch mit recht vielen Auſtraͤgen beehren wird. Mein Logis iſt im Gaſthof zum weißen Roß. 

C. B. Wandke, privil. Kammerjäger aus Bunzlau. 

Von Unterzeichnetem wird hiermit der Wahrheit gemäß beſcheiniget, daß der Kammerjaͤger C. 
H. B. Wandke aus Bunzlau in kurzer Zeit durch Aufſtellung feines Ratten = und Maͤuſe⸗Vertil⸗ 
gungsmittels, mich von dieſem Ungeziefer vollkommen befreit hat. 


Goͤrlitz, den 12. Sept. 1837. Der Gaſtwirth Heinze. 
Daſſelbe beglaubiget S. Schmidt. 
Wird von uns ebenfalls beglaubiget. C. G. Großmanns Erben. 
Daſſelbe beſcheiniget der Baͤckermſtr. Weiſe sen. 


Bei Unterzeichnetem hat der genannte Kammerjäger ebenfalls binnen 24 Stunden meine Zu⸗ 
friedenheit erlangt. — 7 Fr. J. Michael, Seifenſiedermſtr. 

Kommenden 17. Sept. c. Nachmittags 4 Uhr ſoll im Saale des Gewandhauſes zu Loͤbau mit 
Hilfe des Muſikchors vom Regimente Prinz Albrecht, des Singvereins zu Neuſalz und der beſten 
Saͤnger und Muſiker hieſiger Stadt und Umgegend ein 

Großes Vocal: und Inſtrumental⸗Concert 
gegeben, und im erſten Theile deſſelben: 1) Ouverture aus Goͤthes Fauſt von Lindpaintner, 2) Can⸗ 
tate für Männerchor von Schnabel, 3) Gang nach dem Eiſenhammer, Ballade von Schiller, Muſik 
von A. Weber; im zweiten Theile: Ouverture aus Falkners Braut von Marſchner, 2) große Scene 
aus der Oper: Der Templer und die Jüdin von Marſchner, 3) Saxonia, Triumphmarſch für türkiſche 
Muſik und Männerchor, Gedicht von Kohlmann, Muſik von Spontini; aufgeführt werden. 

Subſcriptionsbillets find in hieſiger Stadtapotheke, fo wie in der Wohnung des Unterzeichneten 
de erſten Rang à 6 gr., zweiten 1 4 gr. a haben. _ dem 15. Sept. tritt der Kaſſen⸗ 
preis auf den erſten Rang zu 8 gr., auf den zweiten Rang zu 6 gr. ein. . r 

. e N b Guſtab Hacker, Otganiſt. 

Nach dem Concert ſol im Saale des Gaſthauſes zum ſchwarzen Lamm ein folenner Bag gebal⸗ 
ten werden. Das Muſiſchor des Regiments Prinz Albrecht wird durch ganz lde. Orcheſter 
1. fenen S iin un ſorgen; ſo wie auch ich bemüht ſeyn 7 ‚ ideen bas Vergnügen nn 

ie ſeinſten Speſſen und Geträ i i ei möglichfter Bi 2 zu 
erhöhen, uke, die beſte Bedienung b 910 Pfennigwer th. 
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Gaſthof zur Stadt Dresden. 


Daß nunmehro mein Königl. conceſſionirter neu erbauter Gaſthof, welcher an der Straße von 
Zittau nach Görlig, und von Bernſtadt nach Friedland und Seidenberg ſehr bequem gelegen, ins Les 
ben getreten iſt, fo erlaube ich mir ſolches hiermit zur offentlichen Kenntniß zu bringen und bemerke 
nur noch, daß ſolcher alles dasjenige umfaßt, was zu einem ſoliden und gut eingerichteten Gaſthof 

1 
| 


nn. 


E 


gehort, und daß auf alle mögliche Weiſe darauf Bedacht genommen werden wird, den Anforderungen 
und Wuͤnſchen ſowohl derer Herren Reiſenden, als auch ſonſtigen guten Freunden, welche mich mit ih⸗ 
rer verehrten Gegenwart beehren, nach Kräften zu entſprechen, um deren geneigten Zuſpruch ergebenſt 
erſucht 3 \ 
ig, den 12. Sept. 1837. Anton Mittrich. 
Künftigen Sonnabend den 16. d. ladet zum Karpfenſchieben ergebenſt ein Gutte. 


— — — —— — ͤ w— — ———ê —P m 
Heute Abend ſo wie Sonntag Nachmittags 4 Uhr wird bei Unterzeſchnetem Concert im Garten 
gehalten, wozu ergebenſt einladet Klare. ˖ 1 
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Freitags den 15. d. M. wird um große Karpfen geſchoben, wo auch geſottene Karpfen zu haben 
ſeyn, wozu ergebenſt einladet 5 Sahr. { 
Künftigen Sonntag den 17. d. wird bei mir ein Hahnſchlagen ſtattfinden, fuͤr guſes Getränke 
werde ich beſtens ſorgen, auch wird neubackner Kuchen zu haben ſeyn, um zahlreichen Zuſpruch bittet 
Franke in Girbigsdorf. f 
Einladung. Kuͤnftigen Sonnabend wird ein Extraſchießen auf Furje Diftance um Karpfen 
gehalten und um 5 Uhr friſch gefottene Karpfen zu haben ſeyn. Zu bemerken iſt noch, daß wegen 
Hinderniß am 10., das Erntefeſt nun den 17. Sept. mit Janitſcharenmuſik gefeiert wird, wobei mit neu⸗ 
backnen Kuchen nach Auswahl, Speiſen und Getränken beſtens aufgewartet werden wird; um zahle” 
reiche Theilnahme bittet Altmann, Schießbauspachter. j 
Einladung. Künftigen Sonntag wird bei Unterzeichnetem das Erntefeſt gefeiert, welches ſei⸗ 
nen Goͤnnern hiermit anzeigt Hamann in Girbigsderf. a 
ng FE — .. .... . TEE — ET — 
Künftigen Sonntag wird bei vollſtimmiger Muſik ein Hopfentanz gehalten werden, welches er⸗ 
gebenſt anzeigt Helbig in Leſchwitz. 2 
Kommenden Freitag den 15. d. M., wenn es die Witterung erlaubt, wird Garten = Concert ges 
halten, wozu freundlichſt einladet Brauer Kummer. 9 
„ ——.———ĩů——ßvßö5rð,ð 0 — — ð?᷑ ⁴Q• A R — 
Den 22. und 23. Sept. Lagenſcheibenſchießen in Hennersdorf. 1 
Kummer, Brauer, ; 


Am Sonntage iſt von Hennersdorf bis an die Waſſerpforte ein Umſchlagetuch verloren gegan⸗ N 
gen; der ehrliche Finder wird gebeten, daſſelbe in der Exped. des Anz. gegen eine angemeſſene Bes 
lohnung abzugeben. 

Es iſt am 8. d. M. ein ſchwarzer großer Kertenhund entlaufen, welcher auf den Namen Prinz 9 
hort; ſollte über deſſen Aufenthalt Jemand Nachricht ertheilen koͤnnen, der melde es gegen ein Dou⸗ 
ceur auf der Viehweide Nr. 803. - 

Vor ungefähr 14 Tagen find beim MWäfchebleihen 4 Schürzen liegen geblieben; der fich dazu ! 
legitimirende Eigenthümer kann fie gegen Erſtattung der Inſertionsgebühren zurück erhalten bei 

J. G. Opitz, Haͤlterpachter. 

Am Sonntage als den 10. d. hat ſich ein Schöps zu mir gefunden; der rechtmäßige Cigentbür 
mer kann ihn gegen Erſtattung der Futterkoſten und Infertionsgebühren zurüd erhalten bei seanne 

rner, Bautznerſtraße. 


